












Band Nr. 1
Rodgebiet und Dillweißenstein

Vom städtisch geprägten Rodgebiet mit seinen schönen 
Vorgärten und üppigen Fassaden be grünungen schlägt 
der Rundgang den Bogen über das eher dörfliche 
Dillweißen stein zum Hinteren Tal, einem Feucht gebiet 
mit seltenen Tieren und Pflanzen, das glücklicherweise 
vor der drohenden Trockenlegung bewahrt werden 
konnte.

Band Nr. 2
Buckenberg und Haidach

Klingen, Parkanlagen und Wald ge sellschaften sind die 
Themen schwer punkte dieses Führers durch die Stadt-
gebiete Buckenberg und Hai dach. Ob bei den römi-
schen Ruinen, in der Waldsiedlung, im Haidach oder 
beim Natur schutz ge biet -  immer wieder nimmt der 
Rund gang Bezug auf die Siedlungs ge schichte unserer 
Stadt.

Band Nr. 3
Unteres Würmtal und Lettenbach

Die ufernahen Bereiche der mal kräftig sprudeln-
den mal sanfter fließenden Würm sowie die wild-
romantische Lettenbach klinge stehen im Mittel punkt 
dieses Rund gangs. Unzählige In sekten, viele Fische 
sowie Graureiher, Wasser  amsel und Feuer salamander 
sind hier zu Hause.

Band Nr. 4
Enzauenpark - Eutingen - Wartberg

Vom nassen Element der Fließ- und Stillgewässer 
in der Enzaue führt der Rundgang zu den Lebens ge-
mein schaften trockener Wiesen und Wald säu me auf 
dem Wartberg. Die Trinkwasser ge win nung sowie die 
Energieumwandlung am Fluss kraftwerk mit ihren 
Auswirkungen auf die Gestalt und die Natur der 
Enzaue sind weitere Themen des Rundgangs.

Band Nr. 5
Hauptfriedhof - Wallberg - Hachel

Der auf einem Bergplateau oberhalb der Nordstadt 
gelegene Haupt friedhof gilt mit seinem wertvollen 
alten Gehölzbestand und seinen kunstvoll gestalteten 
Grabmälern als einer der schönsten Fried höfe Süd-
westdeutschlands. Von hier aus verläuft der Rund gang 
über den Wallberg und die Wilfer dinger Höhe bis in die 
Gärten und Streu obstwiesen des Hinteren Hachel. 

Band Nr. 6
Brötzingen - Arlinger

Die Gartenstadt Arlinger mit ihren charakteristischen 
Walmdächern und den blühenden Gärten ist der 
Ausgangspunkt dieses Rundgangs, der durch verschie-
dene Wald- und Wiesengesellschaften des Pforz heimer 
Westens führt und dabei Einblicke in die Siedlungs ent-
wick lung dieses Stadtbereichs mit ihren Auswirkungen 
auf die Natur gewährt. 

Band Nr. 7
Büchenbronn – Sonnenberg

„Lebensadern“ der Landschaft um die Berggemeinde 
Büchenbronn sind die Fließgewässer - die Enz, der 
Pfatschbach mit seinen artenreichen Lebensräumen, 
der Beutbach, dessen Quellen Büchenbronn lange Zeit 
mit Trinkwasser versorgten, schließlich die Nagold, in 
deren naturnahem Tal sich nicht nur zahlreiche Tiere 
und Pflanzen wohlfühlen, sondern auch Menschen, die 
Ruhe und Erholung in der Natur suchen.

Band Nr. 8
Huchenfeld – Hohenwart

Die ehemals selbstständigen Dörfer Huchenfeld und 
Hohenwart haben, entsprechend ihrer Entstehungs- 
und Entwicklungsgeschichte ihre natürliche Umgebung 
geprägt. Äcker, Wiesen, Weiden und Streuobstbestände 
sind  Zeugen der kleinbäuerlichen Landwirtschaft. Der 
um gebende Wald wurde genutzt, um das Überleben zu 
sichern. Über die Jahrhunderte ist so eine facettenrei-
che, naturnahe Kulturlandschaft entstanden. 

P F O R Z H E I M,  N A T Ü R L I C H
S T A D T Ö K O L O G I S C H E R  R U N D G A N G

Broschüren im Westentaschenformat mit 
Übersichtskarte und genauer Wegbeschreibung;
Preis 1,50 Euro pro Stück

Vergriffen
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Besuchen Sie das Umweltportal der Stadt Pforzheim auf 
www.pforzheim.de und erfahren Sie mehr über:

Luft und Klima
Die Pforzheimer Messstellen für Luftschadstoffe und ihre 
Ergebnisse; Informationen zu den Kaltluftentstehungsflä-
chen und dem Talwindsystem in Pforzheim

Wald und Forstwirtschaft
Ökologie, Bewirtschaftung und Nutzung der Wälder in 
Pforzheim

Naturschutz
Am Zusammenfluss von Nagold, Enz und Würm gelegen, 
zeichnet sich der Stadtkreis Pforzheim durch eine vielgestal-
tige Natur aus.

Amphibienschutz
Seit vielen Jahren organisieren ehrenamtlicher und 
amtlicher Naturschutz sowie viele Bürgerinnen und Bürger 
die Amphibienschutzaktion im Stadtkreis Pforzheim.

Baumpflanzaktion für die Streuobstwiesen in Pforzheim
Kein Frühling ohne blühende Obstbäume. In Zusammenar-
beit mit den Pforzheimer Obst- und Gartenbauvereinen

Wildsträucher
mehr Leben für Ihren Garten! Übersichtstabelle und 
Kurzportraits der wichtigsten Wildsträucher

Wasser und Boden
Hydrogeologisches Kartenmaterial und weitere 
Informationen

Umweltberatung in Pforzheim
Kostenloser Beratungsservice für Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen und Kindergärten, Vereine und Gruppen der Stadt 
Pforzheim

Problematische Pflanzen- und Tierarten
Wild lebende Pflanzen und Tiere, die im Zusammenleben 
mit dem Menschen mehr oder weniger problematisch sind.

Wespen und Hornissen
Informationen zu Wespen und Hornissen; Rat und Hilfe bei 
Problemen mit diesen Insekten

Öffnungszeiten:	 Mo-Fr 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
	 Do 	bis 18 Uhr
Zentrale Rufnummer: 	39-2000
Telefax: 	 39-1419
Dienstgebäude: 	 Östliche Karl-Friedrich-Str.9
Postanschrift: 	 Stadt Pforzheim
	 Amt für Umweltschutz
	 75158 Pforzheim
e-mail: 	 afu@stadt-pforzheim.de
Internet: 	 www.stadt-pforzheim.de

Das Amt für Umweltschutz 

Wir sind für Sie da.
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Frösche

Laubfrösche Kröten

Europäischer Laubfrosch

Springfrosch

Wasserfrosch Teichfrosch

Erdkröte

Grasfrosch

Seefrosch

Salamander

Feuersalamander Feuersalamander gebändert

Übersicht 
der Amphibien-Arten in Pforzheim
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FadenmolchTeichmolch

Wassermolche

Bergmolch Kammmolch


